
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

29. Oktober 2019 

1 von 2 
Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 

 

Klimaschutzrat der Stadt Kassel 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1498 - 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dreyer 

 

 Geänderter gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Auf Grundlage der Resolution „Der Klimakrise entschieden begegnen“ der 

Stadtverordnetenversammlung wird ein Klimaschutzrat bis spätestens Mitte 

November 2019, unbefristet, als Beratungsgremium gebildet. Der 

Klimaschutzrat trifft sich mindestens 4-mal im Jahr. Mitglieder des 

Klimaschutzrates sind Wissenschaftler*innen, die in der Scientists for Future 

Regionalgruppe Kassel aktiv sind, Vertreter*innen der Zivilgesellschaft, 

Wirtschaftsvertreter*innen, Gewerkschaftsvertreter*innen, Verantwortliche der 

Stadt Kassel sowie weitere ausgewählte Akteure. 

 

Der Klimaschutzrat wird ergänzt durch Unterarbeitsgruppen, die mögliche 

Konzepte und Maßnahmen erarbeiten sollen, um darzustellen, wie für Kassel 

Klimaneutralität bis 2030 erreicht werden kann. Einerseits soll so der 

Klimaschutzrat mit fachlicher Expertise den Magistrat aktiv bei wesentlichen 

Entscheidungen rund ums Thema Klima unterstützen und anderseits eine 

Schnittstelle zur Zivilgesellschaft bilden. Folgende Arbeitsgruppen werden 

gebildet, die selbst für ihre Schwerpunktsetzung verantwortlich sind: 

 

 Energiewende mit Schwerpunkt Strom 

 Energiewende mit Schwerpunkt Wärme 

 Verkehr und Mobilität 

 Naturschutz und Biodiversität 

 Akzeptanz, Bürgerbeteiligung, privater Konsum 

 Energieeffizienz 

 

Um Transparenz über die, aus dem Klimaschutzrat, konkret erarbeiteten 

Maßnahmen zu erhalten, sollen Mitglieder aus dem Klimaschutzrat die 

Möglichkeit erhalten, halbjährlich, im Ausschuss für Umwelt und Energie zu 

berichten.  

 

Zudem erfolgt über ein Monitoring eine jährliche Überprüfung der Fortschritte 

in den Klimaschutzbemühungen. 



 

Beschluss der 33. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie vom 29. Oktober 2019 
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Der Ausschuss für Umwelt und Energie fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: FDP+FW+Piraten 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne und 

des Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Klimaschutzrat der Stadt Kassel, 

101.18.1498, wird zugestimmt.  

 

 

 

 

 

Eva Koch Cenk Yildiz 

Vorsitzende  Schriftführer 




